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Herzliche Geschenke bei Bares für
Rares: Händler Meyer überrascht

Kollegin
In der ZDF-Show „Bares für Rares“ überrascht Händler

Meyer Kollegin Schreiber mit einem großzügigen
Geschenk: einem neuen Auto!

Die ZDF-Trödelshow „Bares für Rares“ begeistert nicht nur mit
dem Handel von Antiquitäten, sondern zeigt auch, wie
zwischenmenschliche Beziehungen im Fokus stehen können. Ein
aktueller Vorfall verdeutlicht dies, als Händler Daniel Meyer
seiner Kollegin Sarah Schreiber während einer Verhandlung ein
sehr persönliches Geschenk machte.

Eine nostalgische Verbindung durch
Matchbox-Autos

In der jüngsten Folge brachte der Sammler Peter Wurche aus
Weimar eine umfassende Sammlung von Matchbox-Autos aus
den Jahren 1964 bis 1970 zur Verhandlung. Diese Modelle,
dessen Zustand vom Experten Detlev Kümmel als „sehr gut
erhalten“ beschrieben wurde, weckten nicht nur Kaufinteresse,
sondern auch persönliche Erinnerungen. Sarah Schreiber
erinnerte sich daran, wie ihre Brüder mit diesen Fahrzeugen
spielten, während sie selbst immer mit dem Verbot konfrontiert
war, sie anzufassen.

Ein unerwartetes Geschenk

Inmitten der Verhandlungen unterbreitete Meyer ein



ungewöhnliches Angebot an Schreiber, welches weit über den
Handel hinausgeht. Er schlug vor, dass wenn er die Sammlung
kauft, sie sich ein Auto aussuchen dürfe, das sie auspacken und
behalten könne. Diese Geste führte zu einem freudigen
Austausch zwischen den beiden Händlern und zeigte, wie viel
Freude und Menschlichkeit auch im Geschäft vorhanden sein
kann.

Ein Wettbieten mit Herz

Der Bieterwettstreit war spannend, da nicht nur Meyer, sondern
auch der niederländische Händler Jos van Katwijk interessiert
war. Letztendlich schloss van Katwijk bei 1.100 Euro aus,
während Meyer mit dem Sammler verhandelte. Wurche sah sich
jedoch am Ende mit einem Preis von 1.400 Euro konfrontiert,
bevor Meyer schließlich zuschlug und Schreiber eine große
Freude bereiten konnte. „Mein neues Auto!“, rief sie begeistert
und wählte ein Taxi, das farblich zu ihrem Outfit passte.

Die Bedeutung menschlicher Beziehungen
im Handel

Diese Episode macht deutlich, dass „Bares für Rares“ weit mehr
als nur eine Plattform für den Verkauf von Sammlerstücken ist.
Es geht um Erinnerungen, um die Freude am Teilen und um
Verbindungen, die über den reinen Handelsaspekt hinausgehen.
In einer Zeit, in der oft materielle Werte im Vordergrund stehen,
zeigt dieser Vorfall, dass auch im Antikhandel Menschlichkeit
und Dankbarkeit Platz finden können. Die Geste Meyers, die
Schreiber durch den unerwarteten Autogutschein nicht nur
erfreute, sondern auch eine Brücke zu gemeinsamen
Kindheitserinnerungen baute, wird vielen Zuschauern in
Erinnerung bleiben.

Insgesamt beleuchtet dieses Ereignis die besonderen
Beziehungen und den Gemeinschaftsgeist, die bei „Bares für
Rares“ gefördert werden. Oft sind es die kleinen Dinge – wie das



Verschenken von Freude und Erlebnissen – die den Unterschied
machen und den Alltag bereichern.
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